
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Patientenmanagement 
- OP-Planung - 
 
Telefon: +49 (0)89 / 85693 2512 

Fax: +49 (0)89 / 859 66 71 

E-Mail: patientenmanagement@ukmp.de 

 
 
Sehr geehrte Patientin, 
Sehr geehrter Patient, 
 

in Vorbereitung auf Ihren ambulanten Aufenthalt in unserer Klinik, haben wir Ihnen nachfolgend wichtige 

Informationen zusammengestellt. 

Bitte beachten Sie, dass die Aufklärungsgespräche nur bei Vorliegen aller Vorbefunde stattfinden 
können! 
Sollte sich Ihre Aufnahmezeit ändern, wird sich das Patientenmanagement am Vortag Ihrer Aufnahme 
telefonisch mit Ihnen in Verbindung setzen. 
 

Termine Datum Uhrzeit Ort 

Anästhesie- und OP-Aufklärung 
(Prämedikationssprechstunde)   

 
 
 

 
An der Information anmelden  

 
Urologische Klinik München-

Planegg 
Germeringer Str. 32 

82152 Planegg Aufnahme ambulante OP   

 
Für die Prämedikationssprechstunde ist es dringend notwendig, dass Sie Ihre medizinischen 
Unterlagen vollständig mitbringen. Die Prämedikationssprechstunde kann nur bei Vorliegen aller 
notwendigen Unterlagen stattfinden! 
 
Als Voraussetzung benötigen wir folgende Unterlagen zur Prämedikationssprechstunde: 

§ Aktueller, bundeseinheitlicher Medikationsplan – siehe Information Rückseite! 
§ Fachärztliche Untersuchungen, insbesondere urologische und kardiologische Befunde  
§ Krankenhausentlassberichte 

§ Allergiepass, Anästhesieausweis, Herzschrittmacherausweis 

§ Operationsvorbereitung vom Hausarzt: Labor (Kleines Blutbild, Gerinnung, Kreatinin), EKG 
§ ausgefüllten Narkosebogen  

§ Bildgebung (z.B. CT, MRT etc.) als CD oder Bildercode, sowie schriftlicher radiologischer Befund 

§ ausgefüllten Fragebogen zur Krankenhaushygiene  
§ Bei betreuten Patienten: Betreuer und Ausweis zur Aufklärung erforderlich 

§ Krankenversicherungskarte bzw. Zusatzversichertenkarte 

§ Krankenhauseinweisungsschein (rosa Formular)  

Bitte planen Sie für die Prämedikationssprechstunde ca. 2,5 bis 3 Stunden ein. 

Ihr Team der Urologischen Klinik München – Planegg             

 

 

  - Bitte umblättern – 
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bitte bringen Sie zu Ihrem Prämedikationsgespräch eine aktuelle Fassung des bundeseinheitlichen 

Medikationsplanes mit, wenn Sie mindestens 3 Arzneimittel einnehmen. Der Medikationsplan soll mit der von 

Ihnen aktuell eingenommenen Medikation übereinstimmen. Bei handschriftliche Korrekturen und Ergänzungen, 

lassen Sie den Medikationsplan durch Ihren Hausarzt aktualisieren. Dies gilt ebenso, falls Sie Abweichungen 

zu der von Ihnen eingenommenen Medikation feststellen.  

Patienten haben Anspruch auf den bundeseinheitlichen Medikationsplan, wenn sie mindestens drei zulasten 

der gesetzlichen Krankenkassen verordnete, systemisch wirkende Arzneimittel gleichzeitig einnehmen oder 

anwenden.  

 

 

 

 

 

Zudem muss der Medikationsplan auf der elektronischen Gesundheitskarte gespeichert werden, wenn Sie dies 

wünschen und Zugriff auf die Daten gewähren. Die elektronische Speicherung der Medikationsdaten ist für Sie 

freiwillig – Anspruch auf die Papierversion besteht in jedem Fall. 

Warum ist uns dieses Anliegen so wichtig? 

Wenn Sie regelmäßig auf mehrere Medikamente angewiesen sind, dürfen Sie den Überblick nicht verlieren. 

Einnahmefehler können die Wirkung einzelner Arzneimittel verstärken oder verringern und Ihnen damit 

schaden. Auch alle Ärztinnen und Ärzte, bei denen Sie in Behandlung sind, sollten über Ihre Medikation 

Bescheid wissen. Im Rahmen des stationären Aufenthaltes ist es eventuell nötig Arzneimittel zu verschreiben. 

Unverträglichkeiten, Wechselwirkungen und Dosisabweichungen können wir nur bei genauer Angabe von 

Wirkstoff und Dosis ihrer Eigenmedikation erkennen.  
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen 

 

Ihr Team der Urologischen Klinik München – Planegg 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beispiel bundeseinheitlicher Medikationsplan 
 


